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Es ist nicht leicht möglich , daß unser heißer Wunsch , die Rück¬
kehr unseres geliebten Monarchen sich heute noch verwirkliche.
Bedenket , daß er eine weite Strecke znrückgelegt habe » mußte,
ehe ihn nnsere Bitte um Rückkehr ereilen konnte ; bedenket , daß
unser allergnüdigster Herr körperlich leidend die Residenz verlassen
hat , und vielleicht nicht einmal im Stande ist so schnell wiederzn
rückzukehren.
welche , wenn sie auch gut gemeint sind vor der Hand noch als irrig
bezeichnet werden müssen . Lasset uns nur dafür sorgen , geliebte

»Brüder , daß wir unserem allvcrehrten Landesvater sein Haus s
ruhig und friedlich bewahren , wie er es zn bewohnen gewohnt ist,
damit er wieder mit voller Benchignug , umgeben von der treuesten
Liebe seiner Destcrretchcr unter uns weile und uns nimmer nim¬
mer wieder verlasse.

Wien am 18 . Mai 1848.

Per Fändespräs ident Graf Montecnccoli.
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